
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1918

516 (4.11.1918) Abendausgabe



Meint liizllch 2 ml . 3Utcttb - 3Ut0dcilTe .

Nes » g » - Urtise :
f "*0. A »iwe SB * ltWfi<wi"

B wtt KfUjoj« *"
AmrWtttk « :

B*riaof Ä»qei»ott 1,22 1 .42
J"J*• ,üt» eWü«2en m 1 .36 1 .6&

»»# H«mS ««-
_ »Uftrt IM 1JK>
« fceSki« : »ei « fc,
tWmvQ a. yolNcwtrrr 1.XX 1.43
5 *wfc >. Sfirftfögec* • 1. m« £>cru4

®*N »I ">hiww « . .
IM 1 .67
. « » * f«.

GeschsstSfteSe:
i- ttnfe Üam8i (ir .- S' (ic , Mächst« aiffrfltftftf wrtb WnrJtöToi ;

Berbreiteffe Zeilmzg Mens.
Higxntum und Verlag von

S « tö . Thiergarten .
Ches «edokt«ur: Albert Herzog.

Lsrai,t« orliiÄ itr ocn T^ tteS:
Aliton Rudolph : für Pen
geuteit Zt. l>wtd »»spacher, jämtt. «

Karlsruhe i . B.
Verlitt«« JJttlh» W tfl

Gekera!-MZeiger der Residenzstadt Karlsruhe und des GroUerzogtums Baden.
g^ F

*
Unabhängige und am »neiften gelesene Tageszeitung in Karlsruhe .

"
WW

sR« ~- Weitaus griffe Bez ' e? er ^ak»I ook « Ben in Karlsruhe erscheinenden Ieiknnqe « .
" ® ü

Aujeize « :
Die 8g«spall . Kolonelzeile38 ?>fe .
© ieSReUämcjuilel PF . , Reklamen
an 1 . stelle l . tfp Wl . die Leite.
yubsrdemM/oTeuerunASzuschla ^.
Pe . Ä»!«S«rd»wi>Z>n tar^ ieftec «edirii , ff.
>xt WiHtetnrjiUlBRad» Jfi ottiffii
WAw »MrtHMw « una IIC> Jiiwtwt »»

«lifttr Kraft Irhi .
JWKitdi> Sarlsrühe Kr. 8359.

Nr . 5IG * Telefon : ®cfcljaft#ftelle Nr . SS. Karlsruhe , Montag den 4 . November 1V18 . Tel - s«» - pledakti «» Rr . m . 34 . Jahrgang .

Deutscher Heeresbericht.
MTV . Troges Hauptquartier . L Nov . (Bmtl )

Westlicher .Rriegsschanpiatz .

^
SeeresgrHVe kroWigz RWprcht .

WorsiAkämpf » vor unseren neuen Linien nördlich von
^ ent . Wir stehen hier am Kanal und am Westrands der
fctabt in Cefcchtojjihlung mit dem Gegner . Oestlich von §3 a ?

enc . cnnes habe ?» wir unsere Front vom Eeguer etwas
ü3 ° ieftt. Her Feind stand am Bheud hei O » n a i n g—Z e n -
a > n und Billers - Pol . Beiderseits von Le Queenoy
ng La « drcsies gesteigerter Artillerickampf . Westlich von

^ andrcsies wic,'ea wir erneute Angriffe des Feindes im^ genstoiz ° b.

LeuMsr ßronprin ? und öoü Mlmtz .
. . Zwischen O i s e und der Ais » e lebte die Nxtillerietiitig -
i ' t „m Abend c.«f. Eie war nördlich von V u i s e und bei

anogne . hier in Verbindung mit erfolglosen Xeilan -
Elfsen dc -z Eeguers , von größerer Heftixkeit .

. Im Anschlug an die gestern gemeldete Zuruckverlegung
u>er ? r Front i lsch der Aisne nahmen wir auch westlich
c* Anas unser ? LIni »n etwas zurück. Borfeldkömpfe süd-
ich

^
vvn L e C h e s n e und bei V e r r ? e r e s. Starke An -

fiil Hc der Amerikaner zwischen S o m m a u t h e und Belval
rnchicn wir im Walde nördlich von B e l v a l zum Stehen ,
u ? dem östlichen Di a a s -Ufer scheiterten heftige X-ilangriffe ,

Mischen der Maas und der Mosel mehrfache Vorstöße des

^guers . Westlich der Mosel säuberten wir kleine aus den
eet .: « Kämpfe « noch in Feindcshand gebliebene Grabenstücke .

Der Erste Eeneralquartiermeister : Gröner .

Am Mittwoch um -l ilhr wird die Zeichnung
auf die 9ie Kriegsanleihe geschlossen !

Willst Ou z? ge !-n , bis es zu spät ist ?

Unter der neuen Negierung.
Zur A b d a n f ungsfrage des Kaisers .

EchMerlin . 4. Nov . (Prioattel .) Wie wir erfahren ,
j
'
j , Kriegskabinett zu pem Antrag des Staats -

^
' türs Scheidemann an den Reichskanzler in Sachen

^ Thronverzichtes des Kaisers noch keinen

jr^ { öj l u Ö gefaßt , feie Mehrheit des Kriegskabinetts ist der
uaRttng zweier Staatssekretäre beigetreten , vor Erörte -

" 3 des Scheidemannschen Antrages die Erledigung der
^ lfen still st andsfragen abzuwarten .

Sozialdemokraten und die Kaiserfrage .

^ ^
Ech . Verlin , 4. Rov . (Privattel .) Die Sozialdemo -

t . £
* c ß haben für morgen mittag eine Fraktion » -

^
j M ng anberaumt , in der wichtige Beschlüsse zur
^ ^ serfrage gefaht werden sollen.

und dic russischen Dolschewisten -
_ Bestrebungen .

Terlin , S . Nov. Von amtlicher Seite wird geschrieben:
$j> . . Presse beschaffet sich in den letzten Tagen in auffälliger
tofawi ^et Eisigen russischen Vertretung und stellte sie als ein
i>es?l>

^ Zentrum boljcheuiistischer Agitation in Deutschland hin ,
" man sich baldigst entledigen müsse .

W, »gegenüber diesen Vorwürfen muh darauf hingewiesen werden ,
Xttck « Regierung weder , da -z Streben der bolschewistischen Negierung
big n

*t e 8W?ff der Revolution in Deutschland nuszcr acht läßt, noch
liitn

" Behandlung der Mörder des Krafen Mirbach ruhig
öijkc

n0Tnmen ^üi " ^ ^erdings muh zur Richtigstellung d>er Presse-
5^

" l
J
"n 9cn bemerkt werden , dag die darin enthaltenen Angaben

t
"
«

3-rc ' 6ci1 der hiesigen russischen Vertretung zum Teil nicht
Zünft ®^ 3r entsprsch:n , MIN Teil gänzlich unbewiesen sinv . Die '

:<>r niiFiM-. ., » . . . : « vj . er. - ;* * «.. .
Hntlit̂

1 tui^ cn Kuriere übertrifft die üblichen Grenzen nicht we -

ciüttbinnc, rote nicht leugnen ist . in der letzten Zeit
ficht o

c Regierung?oertreter augenscheinlich der An-
''n nt? 0r,l>cn dah die gonenjogriUic Lage Demschlands ihnen

' ^ «chreite« der Frenze internationaler Korrektheit gestatte
*-

5 r c1cin Anlah den Gedanken über oine Ausdehnung nchrer^
^ inm ; ; r

° n ^ re?t Praktiken auf Deutschland aussprechen, die stark an
'n 'nnetc deutsche Verhältnisse streifen , so tritt an die

>;
^ gierung die Aufgabe heran , zu prüfen , welche Konsequen -

o "^ '1 ^lnem fofchcn WilWffTtch miserer ¥**

Ziehungen zu der bolschewistischen Negierung zu ziehen hat. Wenn
tatsächlich Beweise vorliegen , dah die hiesige russisch « Vertretung oder
sonstige amtliche russische Persönlichkeiten den Rahmen der ihnen un-
leren Verhältnissen gegenüber obliegenden ZurückhaZwng überschrei -
ten, so wird sie ebenfalls prüfen , welche Folgerungen daraus nach
der Sachlage gezygqn werden müssen .

„Was die Tühming des Wccdcs bes Grasen Mirbach ci :: bc>
trifft , so hat dir deutsch« R-Miemmg der russischen keinen Zweifel
gelassen , das; die Kicherig! Vehaiidlustg der AnsÄcgenheiö von russu
scher Seite hier als »nzueejchsrch betrachtet wird , mil» daß deutscher -
sc.ibs mif oi.ri.ct nachhaltig»« BerfolMi . g der Mötdrr unid Slz?stifter
bestanden werden inuß. Auch di-. se Angelogeuheir hat Mo noilz
r. icht ihrem Slbjchluß gefunden.

"

Vorgehe « der MunHe « er Unabhängigen .
SvTB . MuNche«, 4. Nov . Dfc unahhSWjM « Syzialp «mskrate«

in Dlünchen hielten eine Bxrsammlung auf der Theres,sirwiese ab,
an der mehrere tau '

, >nd teiliuchmen. Nach einer Einsprache von Dr .
Eysler zogen s»r mich Stadtheim , wo sich das Staatsgefängnis bc-
fmdet'. Sie verlangten die Freigabe einiger Eeirossen . herüsi -
geilte Staatsanwalt erklärte, nach Leipzig an da6 NeichsKsricht zu
telegraphieren , uwd fei < Freigab ? besyrWpxten SU wollen- Bor mor¬
gen wäre aber kein : Antwort zu erwarten , Die Meng« zerstreute
sich schließlich und erklärte , bis nrsrgen 9 Uhr früh warten zu wol-
len dann aber werde die JrkiMbe erzwungen werden.

Der deutsche Einheitsgedanke .
WTB . Lörrach . 3. Nor». In Lörrach , als der südwest-

lichsten Ecke des Deutsche Reiches , fand am AllerseeleirtaHe eine
große Versammlung statt . In verschiedenen Aeutzerungtn legte
unter dem lebhasicn Beifall der Zuhörer her nationc -Uiberale
Neichstaxsabgeordirete Dr . Eugelmeyer , d? r sozialdLmok- atisch-
LandtWsabgÄsrdnsts NLsefch und die Geistlichen beider Konfes -
stonen ein lebhaftes ' Bekenntnis für den deutschen Einheitsge -
danken ab und erklärten , daß alle Versuche, zwischen den ein -
zelne « Stämmin Deutschlc.^ds Zwietracht zu säen , an dem ein -
heitlichen Willen des Vslkes scheitern werden .

Kundgebung der Elsah - Lothringer
Grstz - Berlins ,

WTV . Berlin , ?, Nov . Die in Eroß-Verlin weilenden Elsaß-
Lothringer , Äiäflner pnd Fr« u«m, hietten heute eine Versammlung
aA , in der der yb : chürg .̂ rTsminius -̂chömberg , Pfarrer
Spindler, Dr. Ed . Stadler und Zrm» Hanus- Knopf Anfprack̂en hiel-
ten - Rcrch einer lebhaften Diskussion wurde f»lgonde R-solut !»n
Mit überwieg ^wder Mehrheit angenommen : „ Nur das S ^lbstbe -
stimmungsrecht kann Rötung brin» Zn . Wir mähen uns nicht an,
per ÄMimmwNfl in der Heimat heute hier vorzuy ?e-if«n . Aber eines
wissen wir : Unsere Heimat ist seit 1871 im ^ »sanimenhangge mit
dem deutschen Reiche glänzend emporgebliiht . Auch in Zukunft kann
unsere Heimat nur gedeihen , in engster kultureller und wirtschaftli -
cher Eemeinschast mit Deutschland . Käme der Anschltzß an Frank -
reich, so würde das unablässig von neuem auf Deuischl«nd wirken
wie ein gellender Kriegsruf.-

Ter verfasflmgserlatz des Uaisers .
Das Echo der Presse .

Berlin, 3 . Nov . Zu dem Erlaß, den der Kaiser bei dvm
Inkrafttreten der Berfafsungsänderunx̂n an den Reichskanzler M -
richtet hat . schreibt daß freisinnige „ Berliner Tageblatt " :
„Der Erlaß des Kaisers unterscheidet sich , vom G' dankeninha -Ü ganz
abgeschsn , auch in der Form von früheren Aeußerungen und ist
einer Zeit abgemessen , die , wie es in dem Dokumente heißt , die
alten Formen zerbrochen hat. Es ist verständlich , daß der Kaiser
auf die abgeschlossene Epoche, die mit der Eeschichte seines Hauses
eng verknüpft ifa, und deren Äacht-glanz er so oft gefeiert hat. mit
warmen

' Worten hinweist, und auch der entschiedenste Vertreter De¬
mokratischer Ideen muh die Empfindungen würdigen und begreifen,
die hinter diesen Worten stehm . Man muh es auch erfreulich sin -
den , daß eine Wendim « , wie „Es ist m<.in Wille"

, die noch in dem

G
rundlegenden, den Ueber^a>na zum Volksstaat ankündigenden Er -
itsfe1 an den scheidenden Grafen Hertlin -g , dem Erlaß vom 30 . Sep-

wntber . gebmucht war. setzt nicht mel>r wiederkehrt .
"

Die demokratische . V o l k g z e i t u n g" sant . nrit dietsem Erlaß
werde künftig allen Versuchen einer Fronde , den Kaiser für ein«
Rückwärtsentwicklung des neuen Zustande? zu gewinnen, «in für
alle Mal der Bod-tt entzogen sein.

Der sozialdemokratisch? „Vorwärts " erklärt , dah durch diesen
Erlaß in der Stellung der Sozialdemokratie zur KaNersrnge

'nichts
geändert werde , und diese Stellung legt dann das soqialdeinokratische
Zentralorgan ausführlich in einem Leitartikel dar . Das Vlatt ist
damit « inoerstgnden . daß die Kaisersroge sobald als möglich zum
Gegenstand einer Volksabstimmung gemacht werde , und sucht dann
seine Auffassung fachlich zu rechtfertigen : „Am häufigsten begegnet
man dem Eiftwand. der' Rücktritt des Kaisers würde die Reichoein «
heit bedrohen, die auf das Kaisertum begründet sei . Dem ist zu ent-
gegnen , dah die nqtionale und nationalp»irtfchaftliche Zusammen -
geHörigkeit,

'die im Reichstag und in der Re-l>sges «ftgebnng ihren
Ausdruck findet , das bei weitem stärkst« einigende Band ist. Desto
demokratischer das Reich ist, desto sicherer wird seine iEnheit, desto
stärker wird leine Anziehungskraft sein.

Die nächste Zeit wird die Entscheidung bringen müssen̂ deren un-
geheure weittragendste Bedeutung niemand verkenne«! wird. ^ Sie
müßte unter allen Umständen so fallen, dah die sozialdemokratischen
Mitglieder aus der Regierung austreten, wozu sie zweifellos berech -
tigt siüd Ihr Austritt bedeutete aber den Zusammenbruch der
Bolksregierung und damif apch der Grundlage, auf der die gespon¬
nenen Verhandlungen über den Waffenstillstand und den Frieden
berufen! Man wird also begreifen, daß die Sozialdemokratie und
ihre in der Regierug stehenden Mitglieder nur ihit reiflicher Hebet«
lügii 'ig rn 'o ohne Uebetstürzun <l handeln wollen. Es ' st ein schwerer
Entschluß, vor den die bisher Andensdenkenden gestellt sind. Das « r-
kennen wir ohne weiteres an . Aber er muß gefaßt werde». Denn
lanqe ist der gegenwärtige Zustand der Unklarheit nicht zu ertragen .

"
Die aararkon^eroative . Deutsche Tageoze itu „ g" erklärt

kurz und bündig zu dem kaiserlichen Erlaß, man dürfe wohl nach dem
ErWcinen die -e -z Erlasses die Diskussion um die Person des Kaisers
al? erledigt betrachten . *

In der konservativen „Kreuzzeitung " legt Gras Westarp
ausführlich den konservativen Standpunkt zu der Kaisersr .rge in der-
selben Weise dar, reif in der bereits bekannten Eingabe der kon^r-
vativen Reichstagsfraktion an den Reichskanzler vom 2» . Oktober,
ssira? W-Harp ernnrf , es wflrtxnt"Mit echte Berater lein , dl« dem

ser vortrüge >! , da er seinem Volk durch Verzicht auf seine persönlichen
Rechte einen Dienst erweisen könne.

Münch«» , 8 . Nov. Die liberal »,, „Münch . Reuest .
Nachr ." schreiben ZU dem Erlaß d?s Kaisers über die VerfaffAngs-
reform :

„Wir .zweifeln nicht , dah der Kaist« heute wirklich vmr der Tn -
schauung erfüllt ist, die W in dem Erlaß ausdrückt Aber ,Ar er»
Innern uns so manches nicht minder feierlich verkündeten Worte ?!.
d»s spätcr in Vergessenheit geriet , und wir haben kein« CewMc
dafür , dfls; nicht auf di« Wandlung , deren Ergitbnis de? Erlaß ist.
früher svcit«r uzisder eilÄ NM- W»M >!N!g folgt , die in s! :c
V«««s« zti.riiifii .hift. Datum muß <u?g»sichto dieser «e« » K««^S«»
bung Kaiser MÜplm ? ae^ t » eÄ»en . daß sie ksinen Ersatz bieiet
für den Thronperzichi,"
«MW, »rfc« w-jM-rwwi1''11

Die Z
'
Kge in GsftorLöLchMng -i!? K . ^

MTB . Vrrkin . 2 , Nov . Der österresch - ungarische Botschaf-
ter Prinz zu ' Hohcnlohe -SchiAingsfürst ist heute aus Wien
hier w '-eder eingetroffen .

Wiener Rote Gcl rde .
MTB . Wen . 1 . Roy . Kcktejponddnzbure»A . Der heutige Toq

verlief im allgemeinen ruhig . Für 3 Uhr nachmittag ? war ZUN»
Dsutfchmeister-Denkmal efne Versammlung der Roten Garde einbe-
rufen . Etwa 500 Personen , Offiziere und Mannschaften mit roten
Abzeichen , zuweilen auch mit dem s'hwaxz -rot -g.oldeneu Abzeichen ,
nahmen an der Versammlung teil . Der Korporal Halle? hielt eine
Ansprach ^, Iv »r '

isi er sagte, daß sich die Rote Egsde vorläufig dem Na-
tionalrat unterwerfe Er bemängelte die Zusammenseßung d«s
Staatsrates , weil er zu wenig Sozialisten aufweise. Andere Redner ,
darunter auch deutsch^nationale , polemisisrte » mit dein R-sdner . So -
dann wurde zum Psrlament AZogen , wo die Rote Garde eine Abord»
nung j-ur Vorbringung ihrer Wünsche zum Stqitsrate entsend»«
wollte. Der Zug war mittlerweile auf mehrere tauser.d Personen an -
gewachsen . Vor dem Parldm »nt hiekten einzelne Coldate » Reisen,
in denen sich die verschiedensten Richtungen geltend ma6)ten . Gin -
zelne Parteien gerieten wiederholt aneinander. Als die Abordnung
mit dem Korporal Haller längers Zeit im Parlamentsgebäude ver -
blieb, waten die auf der Straße befindlichen Soldaten beunruhigt ,
doch erschien Hakler schließlich , worauf die Teilnehmer in Ordnung
und Nuhe abmarschierten.

Das K. und K. Armeeoberkommando auf »
gelöst .

WTB . Wien. " . Nov. Daz „Frenidenlblatt " nreldet a-us Baden
bei Wien : Die C&emrinömnpajtunfl erhielt die Nachricht, daß das
k. un£> k. Armeeoiier ?ommlmdo mit dem 1 Nosember feine Tätigkeit
in Baden einstellt . Die Eemeitide Badens könn«^ den ganzen Besitz
des Armeeaberkomnrgndoa i.n ihr Eiyentimn übernshmen , « gs rm
Laufe des nachmittags gcfchah . • Darauf verlies , da ? «psamte Per«
jonai Oberkommandos Baden. Der Paßzwang fiir Baden und
V»eglau wurde ausgehoben .

Die E « tentetrUppen in Oesterreich .
o Zürich. 4 . Nov . (Privativ !.) Die „Ziirch. MorgcntM "

nvesdct aus dem Haag : Das schnelle Erscheinen der Entente «
streitkräfte in den inneren Teilen Oesterreichs wird damit er»
klärt,daß die österreichisch -ungarischen Behörde « diesen Streit «
kräften bei ihrem Vormarsch keinerlei Hindernisse i« den Weg
legten , um vor den eigenen rückflutenden, von der Front descr -
ticrenden Truppenteilen Schutz zu finden , (g . K .)

Entwichene Kriegsgefangene i « Oesterreich «.
Ungar «.

WTB . Wien, 2 . Nov . (Nichtamtlich .) Zu den beunruhigenden
Gerüchten über di« Lage im Kriegsgefangenenlager Siezmundsher«
berg ,m Waldoiertel, wonach 8W» kriegegefangene Italiener aus
dem Lager ausgebrochen feien, und in der Umgebend plündernd um-
Herziehen, erfährt die „Neue Frei« Presse" vom Kriegsminisierium
folgendes : Das Wachtbataillon im Gefangenenlager Siegmundsher-
berg verließ unter dem Einfluß der politichen Vorgänge der letzten
Tage seinen Posten : die vielfach aus slawischen Elementen bestehend«
Wachtmannschaft ging einfach weg, um in di« Heimat zu gelangen.
Im Lager entftano infolgedessen große Unrnhe und es ist wahrschein¬
lich, daß im Verlaufe derselben einige Kriegsgefangene tatsächlich ent«
wichen sind Der Lagerkommandant , Oberst Buresch. setzte sich aber so»
fort mit dem rangältesten gefangenen italien . Offizier, einem Oberste«
in Verbindung. Es wurde eine italienische Lagerwache zur Aufrecht '
erhaltung der Ordnung bestellt . Heute Mittag hier eingegangenen
Nachrichten zufolge , funktioniert der italienische Wachdienst tadellos ;
im Lager herrscht wieder Ruhe. Damit erledigen sich auch die Ge»
rüchte, daß dt« italienischen Kriegsgefangenen die Stadt Horn besetzt
baden und Räudereien und Plünderungen in großem Mavstab va *
üben.

WTB . Wie«, 3 . Nov . Die Korrespondenz MUHolim meldet;
Gestern wurden in den Vegirken etwa 15 Versammlungen der Sol »
datenräte abgehalten, die durchweg ruhig verliiefen. In den Ver»
sammlungen meldeten sich Freiwillig« dazu , dcfit ausgebrochen «»
Kriegsgesangen?« aus Sigmundherlierg und Breitenlee ent>gehenAU »
treten . Nach einer wetteren Molduirg der Korrespondenz Wilhelm
hĉ en tn den Eeftrngenienlogern $n Hart bei Amsteltten und Sig ,
mundherberg bei Breitenlee die Lagerwach n , größtenteils Tschecho-
Slowaken und Südslawen, ihre Posten verlassen , fodaß die Gefan»
geircn frei wurden . Die Gefamionen von Hart haben sich eine«
Hcimkehrniges bemächt-igt. und sind über Kemmelbach bei S)o?w
weggefabren . Alle Mahnahmen sind getroffen worden , sie anzuhal »
ten. Die Italiener werden mit der Eifendaihn an die Grenze de«
südslawischen Naate « gebracht und diesen Staaten Lberxeben we»
den. Vom Kriê sininiŝ eri-Mn ist Feilkmaischall Linhart nach Sig -
munÄherberg crbAbreist, u-m dort die Maßnahmen wegen des Ans-
brurfn der GekangeireW zu legten .

MTB . Budapest, 2. Nov. Aus Kran wird gemeldet : Der Kom
Mandant des Gefangenenlagers in Gran meldete gestern nachmit»

tag, daß um 5 Uhr früh etwa 2090 russisch« Kriegsgefangene nn*
Internierte «ngarifcher Rationalität , das Gefangenenlager verlaf«
sen hätten, um heimzukehren . Ein Teil von ihnen schlug den Woj
nach Budapest ein : einige wurden aufgehalten . Im Lager verbli «-
den noch ungefähr 7000 Gefangen«.

Friedrich Adler begnadigt .
- - Berlin , 2 . Nov . Dr . Friedrich Adler (der defttmtflifj

den MrrejchiMn MWftW »rtzfche«i>W HtKrW erschch«« hatj ,
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ist gestern begnadigt worden und trifft , laut „ Voss . Ztg .
"

, heute
in Wien ein . Dr . Adler hatte kein Gnadengesuch eingereicht ,
da er auf dem Standpunkt steht, daß er vor ein Geschworenen-
gericht hätte gestellt werden müssen. Die Begnadigung ist von
Kaiser Karl auf Veranlassung der Regierung ausgesprochen.

Wie die „B . Z . a . M .
" meldet , ist er in Wien eingetroffen ,

too er auf dem Bahnhof von seiner Familie begrüßt wurde .
Adler ist von dem Parteitag der Sozialdemokraten in . Oester-
reich in den Parteivorstand gewühlt worden .

Vorarlberg und Lichten st ein .
— Et . Gallen , 2. Nov . In Vorarlberg und Lichtenste - n hat

eine Aktion für den Anschlug an die Schweiz begonnen . Zahl -
reiche Unterschristen sind bereits gesammelt . (Frkf. Ztg .)

Die Dinge in Budapest .
WTB . Budapest , 2 . Nov . Erzherzog Joseph erschien mit

seinem Sohne Erzherzog Joseph Franz vor dem Nationalxat
und leistete folgenden Eid : „Ich Joseph von Habsburg ge-
lobe bei meiner Ehre , mich allen Befehlen des Nationalrats
unbedingt zu unterwerfen und ihn in allen seinen Verf ' '

zu unterstützen.
" Sein Sohn legte denselben Eid ab.

Zur Ermordung Tiszag .
WTB . Budapest , 2 . Nov . (Nichtamtlich .) Meldung des Ungar .

Telegraphen - Korrespondenzhureaus . Die Untersuchung in der An¬
gelegenheit der Ermordung des Grafen Tisza ergib folgendes :
Der Postenfiihrer der sieben Mann starken Wache , welche vcr dem
Hause Tiszas stand , sagte aus , daß die Menge , die aus 60—70 Per¬
sonen bestand , sie angegriffen und überwältigt habe Hierauf wurde
die Haustür erbrochen . Sechs Soldaten drangen in Begleitung einer
Zivilperson in die Wohnung ein . wo sie das Attentat oerüblen . Ei '
Gärtnerbursche , der das Eindringen der Soldaten sah , sagte aus , dag
die Soldaten die Felduniform des gemeinsamen Infanterieregiments
trugen und vollko-min. cn ausgerüstet waren .

Einstellung der Durchfuhr durch Ungarn
nach Deutschland .

— Wien . 2 . Nov . Die Durchfuhr von Transportmitteln
durch Ungarn nach Deutschland wurde eingestellt . Dadurch
wird für Deutschland der Abtransport von 500 Lokomotiven
und 5000 Waggons aus Rumänien unmöglich. Auch wird da-
durch der Rucktransport zweier deutscher Armeekorps , die zur.
zeit noch auf dem Balkan kämpfen und den ungarischen Boden
verteidigen , unmöglich . Auf dem Ostbahnhof in Budapest
war eine Weiterreise deutscher Militärpcrsonen unmöglich ge-
macht . Ein > Zug mit deutschen Soldaten , die für die Balkan -
front bestimmt waren , wurde auf dem Bahnhof entwaffnet .

Anschluß der Kroaten an Serbien .

Sch . Zürich, 4 . Nov . (Privattel . ) Der „ Corriere della
Sera " meldet , daß der kroatische Nationalrat in Agram am
Freitag den Anschlug an Serbien beschlossen hat .

Zur VassenstiLsttMdsfrage .

= Frankfurt a . M . , 3 . Nov . Die „Franks . Ztg .
" schreibt : „Das

„Journal de Gensve " veröffentlicht aus angeblich guter Quelle die
angeblichen Bedingungen der Entente für den Waffenstillstand . Was
da mitgeteilt wird , deckt sich zum Teil mit den Gerüchten , die schon
seit einigen Tagen umlaufen aber inzwischen als haltlos zurLSgewie -
jen worden sind . Die neue Mitteilung aber enthält auch noch weitere
Punkte , wie die Wiederherstellung der belgischen unh französischen
Industrie Lieferung von Kohlen , Zahlung einer Kriegsentschädigung ,
Kontrolle der deutschen Häfen bis zur Erfüllung der Fricdsnsbedin -
zungen . Es ist aber klar , daß diese Bedingungen nicht Teile eines
LZaffenstittstirndcvertrages , sondern nur Bedingungen des end ültigen
Friedens sein können , von dem noch nicht die Rede ist. Daraus er -
gibt sich dann weiter , daß diese angebliche Nachricht lediglich auf
«rteilsloser Wiedergabe verworrener Gerüchte beruht , die der Ten -
sationssucht dient .

"

Di « Bedingungen Lord Northcliffe s .
— Haag , 3 . Nov . Reuter übermittelt der holländischen Presse

einen Artikel Lord Northcliffes in der „Times " über den Frieden .
Lord Northcliffe unterscheidet zwei Stadien beim llebergang vom
Kriege zum Frieden . Das erste sei das der Einstellung der Feind -
sekigteiten , was durch Massenstillstand oder durch Kapitulation ge -
schehe , wobei keineswegs die Rede von der „Ehre " des deutsche» Vol¬
tes sein könne , und man auch in keiner Weise irgendwelche Bedin¬
gungen . die sich auf einer angenommenen strategischen Stärke der
Mittelmächte gründeten , annehmen dürfe .

Northvliffe führt die „Norddeutsche Allgem . Ztg .
" und die „Mün -

chener Neusten Nachrichten " an , um zu beweisen , daß D :ut,chland
selbst zugebe , doß seine Lope hoffnungslos sei . Die Bedingungen für
die Einstellung der Feindseligkeiten , die von den Mi ' itärs aufgestellt
würden , mlisle Deutschland einfach annehmen , und die Entscheidung
liege bei chm, ob es sich widerspenstig zeige und so Mißtrauen hervor -
rufen wolle , oder ob es durch die Annahme der Waffenstillstands -
bedingungen durch die Tat beweise , daß das erste Statium absolut
erledigt sei .

Hier müsse Deutschland wiederum bestimmte Grundsätze als un ,
abänderlich annehmen :

1 . die vollkommene Wiederherstellung Belgiens auf territorialem ,
wirtschaftlichem und politischen Gebiete ; Mncrlei Gegensorderungeii
dürsten hierbei gestellt " werden .

2. Räumung Us französischen Gebietes und Wiederaufbau der
unterworfenen Provinzen sowie Entschädigung für alle Berluste , die
Bürger erlitten hätten .

3 . Rückgabe Elsatz - Lothringens an Frankreich , und zwar nicht
als territoriale Kriegsentschädigung , sondern als Wiedergutmachung
eines Uebels , das im Jahre 1871 begangen worden sei , als die beiden
Provinzen von Deutschland annektiert worden seien.

i . Die Grenzänderung der nördlichen Grenze Italiens , die so
n«rhe wie möglich bei der Nationalitätengrenze lausen muff ?, wäh¬
rend die Grenzen im Asiatischen Meere nach d. n im römischen Ken -
groß vom April 1018 aufgestellten Prinzipien festgelegt werden
müßten .

Z. Sicherung de ? Stellung aller Natiopalitu . en Oesterreich -
Ungarns unter den freien Nationen .

6 . Räumung aller Gebete des ehrma !°> en russi
'
chen Reichs .

Kraftloscrklärüng aller russischen Acrtrüge mit Deutschland , die fr ;;
auf diese Gebiete beziehen . Die Entente werde darauf hinwirken ,
daß die verschiedenen Nationalitäten in Ruzland ihre eigene Regie -
rungssorm erhalten .

7. Einen freien polnischen Staat init Äusgan ; nach dem Meere .
8 . Aufhebung des Friedensvertrages von Butcre ? . W :sd ? r^ e >

stellung Rumäniens , Serbiens , Monlenezros .
9. Soweit irgend möglich , Beseitigung der türli '

chen Herr
'
chest

über nichttiirkische Gebiete .
10. Volksabstimmung in Schleswig über die staatliche Zugeht ig -

Kit.
11 . Oesterreich -Ungarn und Deutschlznd werden dafür haftbar ge-

macht , dass alle infolge des entsetzlichen , von diesen beiden Mächten
geführten U -Bootlrieges beschädigten oder verloren gegangene Han -
delstonnage der Entente und der neutralen Länder ersetzt wird .

12. Einsetzung von Gerichtshöfen , die alle Angehörigen kriegfüh¬
render Länder aburteilen , die beschuldigt werden , gegen die Gesetze
der Menschlichkeit verstoßen zu haben .

14 . Auf keinen Fall Rückgabe der ehemaligen deutschen Kolonien.
Deutschland hat diese durch seinen Angriff auf Belgien verwirkt .
Deutschland selbst habe erklärt , da es das Schicksal dieser Kolonien

vom Ausgang des Kampfes an der Westfront abhängig mache . Diese
Entscheidung ist nunmehr gefallen .

Northcliffe schließt, an diesen Bedingungen dürfe nicht gerüttelt
werden . ( Frkft . Ztg . )
Clemenceau fordert die Bestrafung der Ur -

Heber des Ultimatums an Serbien .
Sch. Rotterdam , 4. Nov . (Privattel .) Nach Lyoner

Blättern hat C l e m c n c e a u in einer Sitzung des Senats
gesagt , die Urheber des Ultimatums Oest : r >
rcichs an Serbien seien auch die wahren Urhe »
bcr des Weltkrieges . Tie Alliierten würden
auf die Best ras ung,der U rheber unter allen Um-
ständen bestehen .

Der Abschlug der Waffenstillstands -
vcr Handlung « ir.

TL . Genf , 4 . Nov . 5313k aus Paris verlautet , haben die Be -
rstungen der Versailles Konferenz ihren Abschlug gefunden .
Die Waffenstillstandsbedingungen werden mit Zustimmung
aller Alliierten vorläufig noch nicht veröffentlicht werden .
Gestern fand in Paris eine außerordentliche Sitzung des Kriegs -
rares statt . Die Alliierten find über alle erörterten Fragen
einig . Die Vereffentlichzmg der Beschlüsse ist vor Ende der
Woche zu erwarten . (Tgl . R .)
Baldige Einstellung der Feindseligkeiten

erwartet .
TU . Haag , 4. Nov . „Finanuial News " meldet aus St e w -

Zork : In Wallstre « glaubt man , daß die Feindseligkeiten
bald , vielleicht innerhalb einer Woche beendet sein
werden .

Weitere U - Kootserfo ! ge »

MTB . Berlin , 3. Nov . (Amtlich.) Im Sperrgebiet
um E n g l a n d haben unsere U -Boote

46 000 Bruttoregistertottnen
versenkt. Es handelt sich fast durchweg um tiefbeladene , nach
den englischen Häfen einlaufende Dampfer , darunter zwei
Tankdampfer . Der Chef des Admiralstabs der Marine .

!!IÜ?!Lg ' i|U l!M ili 'l 11. ~iT" i»lll ' I " >

KKÄifche Thronitz .
'
+ Durlach . 2 . Nov . Der Schweinemarkt war befahren mit 8t

Läuserscheinen und 260 Ferkelschweinen , welche sämtlich verkauft
wurden . Preis per Paar Läuferjchweine 240—400 Mk ., für Ferkel -

schweine 70—140 Mk . per Paar . Geschäftsgang gut .
ft> Pforzheim , 4 . Nov . Das Schiisfengericht verurteilte sinen

Wirt in Brötzingen , der trotz der Schwere der Zeit Tanzbelust »gun -
nen abhielt , zu einer Geldstrafe von 100 Mark . . . - .

— Mannheim , 3 . Nov . Wegen eines Einbruchs »n die Honig -
werke , bei dem Zucker im Werte von 1200 Mk . gestohlen worden war ,
war vor kurzem ein Schlosser zu 5 Jahren Zuchthaus verurteilt
morden . Jetzt wurden auch seine Spießgesellen bestraft und zwar
der Taglölmer Johann Schittenhelni mit 4 Jahren 5 Monaten
Zuchthaus , der Schlosser Adam Bücher mit 2 Jahren Gefängnis und
der Taglöhner Stefan Stahl zu 2 Jahren 6 Monaten Gefängnis .

\ Lahr , Nov . Jni Monat Oktober betrugen bei der Spar -
lasse Lahr die Einlagen in 2075 Posten 1788 965 (Okt . 1917 2960
1 103 923) , die Rückzahlungen in 2493 Posten 1791440 (Okt . 1917
1984 996107 Mk . Im Scheckverkehr wurden aus 599 Schecks 424 004
Mark bezahlt (1917 241 75 491 Mk .) Die Ausleihungen belaufen
sich auf 576162 Mk . (1917 4620 500 Mk .) . der Kapitalzinseneingang war
in 1233 Posten 454 413 Mk . (1917 1440 5593 444 Mk .) . Der Umsatz
belief sich auf 9 998 899 Mk . ( 1917 30 650 217 Mk .) .

© Lörrach , 4 . Nov . Der Regierungsrat von Vassl -Stadt hat
mit den Bundesbahnen einen Tertrag über den Betrieb im links -
rheinischen Basler Rheinhasen St . Johann abgeschlossen. Nach die -
sein Vertrag übernehmen die" Schweizer Bundesbahnen den Betrieb
der ganzen

'
Anlage . Der Vertrag der dei Organen der Bundes -

bahnen in der Schweiz Gelegenheit gibt , sich in den in ' ernationa -
le >: Binnenschiffahrtsve r̂kehr prakrisch hineinzuarbeiten ., soll nicht
nach dem Gesichtspunkt des finanziellen Ergebnisses beurteilt wer -
den . sondern es sollen die Anla ?en vor allem der Förderung der
Rheinschiffabrt dienen .

[? ■ Aus Baden , Nov . Zur Bekämpfung des Frostsvanners sind
die Obstbäume mit Klebegürtel zu versehen . Bei dem hohen Werte
der Obsternte für die Volksernährung darf nicht versäumt werden ,
die Schädlinge unserer Obstbäume mit allen Mitteln zu bekämpfen .
Die Klebegürtel müssen sofort angebracht werden , daß die ersten
Nachtfröste auch den Schädling erscheinen lassen .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , den 4 . November .

# Ernennung . Kaplan Behringer von der Liebsrauenkirche (Süd -
st^ dt ) ist zum Karaten der neuerrichteten St . Nikolaus -gemeines ces
Stadtteils Rüppurr ernannt worden und wird seinen Posten in 14
Tagen antreten .

# Gischäftszuiiläunl . Ein,er unserer Mitbürger , Gustav Ditt -
mar , Karlstr . 60. feierte an : Freitag in aller Stille das Fest seiner
25jährigen Tätigkeit am hiesigen Platze . Dittmar trat am 1 . Nov
1803 in ein kurz zuvor gegründetes Baumaterialiengeschäft als
Teilhaber ein , übernahm es nach kurier Z».it und führte es unter
seinenr Namen weiter . — Dem. Jubilar ist es gelungen , durch rast -
losen Eifer und unermüdlichem Fleiß , das T - schäft aus kleinen
Anfängen zu einer ack ' ungsvollm Höhe zu bringen und es zu
ernem Spezialgeschäft fü? B '

erausschankijinrichtungen und Bedarfs -
artikel und Maschinen für die Limowadefabrikatisn auszubauen .

— Die Grippe scheint srf ;t in unserem Lande zurückzugehen . Vor
einigen Tagen konntt bereits au? ^ Pforzheim sin Nachlcssen ^der ge-
fährlichen Krankbeit berichtet werden , auch in Karlsruhe unid in
Mannheim ist dies jetzt der Fall . In Mannheim wurden in einer
Pressekonferenz , im Bezirkeamte die Zahlen iibeic den Verlauf der
Gripve - Epide ^ ie in Mannheim mitgeteilt . Darnach sind seit 1 .
Oktober in Mannheim -Stadt an Grivpe und ihren Folgeerschei -
nungen (Lungenentzündung

'
» 210 Personen gestorben , in den Vor -

orten Mannheims seit 18 . Oktober 39 Personen . Die Schiilen . die
seit etwa 14 Tage geschlossen waren , nahmen heute ihre Tätigkeit
wieder auf .

+ Einschränkung der Zigarettenberstellung . Eine Bekanntmachung
des Reichskanzlers ordnet vom 1 . November ab eine Einschränkung
der Tabakmepae für die Zigarettenherstelluna , die seit dem 1 . Febr .
do . I . bereite , um Iii Prozent gekürzt worden war . um weitere 35
Prozent an . Diese Mas . » ahme ist darauf zurückzuführen , daß infolge
der politischen Lage Schwierigkeiten im Transport der Rohtabake
aus Bulgarien und der Türkei eingetreten sind. Mit der nunmehr
angeordneten Kürzung hofft man die Industrie über die nächste Zeit
linwcazubrineen , bis Transporte aus dein Orient wieder möglich
stnd . Indem die neue Bekanntmachung diejenigen Betrieb ? , die mo¬
natlich weniger als 150 Kilogramm Tabak verarbeiten , von der
Einschränkung ausnimmt , trägt sie den Bedürfnissen der Kleinindu -
strie angemessen Pechnung .

& Mchn fcin Zabakersatz . Der . Südd - Tabakzig ." wird von
Gr . Ha« ptsteueramt in Mannbsim g

' ckrieben . das; bis jetzt Mohn -
vlätter weder als eigentlicher Tabakeriakstofs . noch als tabakähnliche
Mar : uaelailen sind . Wer solche Blätter verarbeitet , macht sich
demi ' ^ ch strafbar .

KK Nachprüfungen . Im Laufe des Monats Oktober wurden
o2?.0 ' Kannen Milch geprüft und 79 Proben zwecks Untersuchung er -
hoben . Davon wurden beanstandet : 6 Proben als gewässert , 5 als
entrahmt , 2 als fettarm und 3 als geringwertig . Wegen Milch -
fälschung gelangten 7 Landwirtsftauen zur Anzeige . Weiter wurden

2 Wurst - und 6 Butterproben erhoben und an die Grohh. Lebens
mittelprüfungsstation abgeliefert. Wegen Ueberschreitung des Hort.P
Preises für Käse gelangte eine hiesige Wirtin zur Anzeige .

Großh . Hoftheater Karlsruhe .
Eis . Karlsruhe, 4 . Nov. Im Hoftheater gab 's über Soni-taA

einen Berdi-Zyklus im Kleinen, leider nicht aus zwei Neueinstudi - '

rungen , etwa des „Falstaff" oder „Othello" bestehend, sondern au»
zwei „stehenden" Opern i der „Aida"

, die durch einen Vorsprô
( Herr Bürkner ) zur Werbe -Ausführung geprägt war, und der >•* ,
vi ata" , die mit ihrer anerkannt vorzüglichen Besetzung hier in
ruhe als Einschiebsel die gleiche Rolle spielt, iwe anderiwrts beisprels
halber Flotows „Martha"

. Diesmal hatte die Tragödie der Kan?
liendame Pfitzners . .armen Heinrich" zu ersetzen , ein Musi -dra^
das leider nachweislich gern „abgesagt " wird . Die derzeitigen
sundheitsverhältnisse lassen Erörterungen über diesen Modus,. ^
nicht dazu beiträgt, das Pfitznersche . Werk im Repertoire zu feM " j
als unangebracht erscheinen. Es darf aber der Erwartung Ausd -U
gegeben werden , daß die Stückänderung am Sonntag nur aus M®"
gel an Ersatz und als ultima ratio vorgenommen worden ist. ,,,

Ein großes Aufgebot von Siatisterie und die temperamentrou ^
Orchesterfuhrung des Herrn Lorenz kennzeichneten die M ™

, .
Aufführung vom gestrigen Sonntag , die auf eine gewisse Entfern »

^
»

einen recht pompösen Eindruck machte, sich bei näherem Zusehen ao
doch ziemlich zerschlissen präsentierte . Auch der spätere Verdi
immer noch ein gewisses Etwas , das italienischen Straßensänge ^
eben besser liegt,

' al -! manchen deutschen Kammersängern , und °
diesem Etwas , diesem Brio , fehlte es in gefänglicher Hinsicht
weidlich . Einzig Herr Schwerdt schien es getroffen }ä Ä
und was ich von seinem Rhadames hörte , hatte, ungeachtet "
mangelnden Ausseilung .Elanz und Verve . In ihrer tonlich - n ^
gleichwertigkeit eine starke Enttäuschung war die Aida der Frau P a (

.. ... s. ... S r%v iir">Äy Xov t m Trttt :•rtfe v*

asro — voruoergehend die Erzwingung
'lang . Der Amneris must das Naturell der Frl . B r u n t | ch l .

Gast) notgedrungen gar manches schuldig bleiben. Sehr wacker Y«-
ten sich die Chöre , und auch die Bühnenmusik einschiietzlich der » la>
der Aida-Trompeten .

Muszug aus den « taudesbüchern Karlsruhe .

Eheschl' esmngen . 2 . Nov . : Max Rheint «! von bicr . 7?abrikarbeit
Her , mit Karoline Wild von hier : Emil G :cr »ch von vaaSrew .
her hier , mit Iosefine BläSke . geb. Sternmetz , von WurÄura :
Georg Emmerich von ^ eckarsteinach. Lehrer :n (richterAeim .^ ,
Emma Dürr von Karlsr . -Rintheim ; Ernst Bursard von Ba,el . <st» s
Mechaniker hier , mit Wilhelmine Dchillin -lkr von vagSreld :
» raun von Durlach Pflasterer in Duvlach . mit Anna Svobrer » .
Weingarten : Dionis Wagner von Kö 'n - Ehrenfeld , Gutsbesitzer
Meh - Sablon . mit Philippine Breiner . aeb . Becker, von Waldn,Ä ^

>

Blasius Mühle von Emmendingen , Finankgehrlfe ,n PhilrPPsvu ^

mit Lina Schindel von hier . ^
Gebnrtep . 26 . Ch . : Felix . Vater Dr . Viktor Kurrcm . Rabbm ^

Margarete Emma Elisabeth , V . Ernst Riedinger . Kaufmann . - - ;
Okt . : Kurt Leo . V . §?eo Gern . Kaufmann . — 29 . Okt . : Serbert » ua
B Rud . lüanher . KutiBer : Kurt 5karl Hermann , V . Hermann .
Bäckermeister : Hans . V . August Werner , Kaufmann . — 39.
Luise Anna . V . Fran ?. Rlisch. Werkmeister : Erwin Emil . V.
Nagel , Milchhändler : Franz Willi Oskar . V . Fraiu Käsebier .
Wachtmeister . — 31 . Okt . : Anneliese Elsa V . Philivv Evnst . Kur >?
i»cr ; Kurt Albert . V Karl Frank , Oberkellner : Anneliese Gertrud ,
Alfred Hüttner , Kaufmann . — 2 Nov . : Helmut . V . Friedrich Auliu^

Gebhardt , Viüewachtmeister .

LuftwÄrz « e i « Karlsruh
(nach den Be«.bscht»ugen der meteorologischen Station ?.

3 . November 9% abends 9,1 Grad ! 4 . November 7% vorm
Grad : 2!1> nachm. 7,3 Grad .

Höchste ain 3 . November 9,8 Grad ; tiefste in der folgenden Na«
6 .9 Grad . ^

Niederschlag gemessen am 4 . November 7VZ vorm . 0,30

i !

Letzte Telegramme .
Sie Haltung ». er Alt - Elsäsier .

— Strasburg i . E>, 3 . Nov . (Privattel .) Eine aus a&c*

Teilen des Landes stark besuchte Versammlung von «

Eisässern verschiedener Parteirichtungen und Berufsstände « 1

Sänger haus in Strasburg gab folgende Erklärung ab : .
„Sic spricht ihr Bedauern aus , daß die Fraktionen

2 . Kammer des Landtages in dem jetzigen Augenblick der W*
das Geschick unserer Heimat entscheide : , durch passives Vcrh .
ten sich dem Gebot der Stunde entziehen . Sie erhebt »nn

Beziehung -auf die Grundsätze, die in der Botschaft des
denten Wilson , insbesondere in der Botschaft des 8 . 3 ani

f if
ds . Js . niedergelegt sind , das Recht der Selbstbestimmung l»

Elsah - Lsthringen und fordert demgemäß , daß das Schicksal c

Elsaß-Lothringen nur durch Volksabstimmung
E l s ä s s e r selbst entschieden wird .

" Ein diesbezügliches T«t

gramm wurde an den Präsidenten Wilson gesandt .

Der Waffenstillstand mit Oester ^ ch -

Ungarn unterzeichnet . HD
WTB . Paris , 3. Nov . Wicht amtl .) Der Waffe ^

stillstand mit Oesterreich - Ungarn ist unt «

zeichnet worden. Die Feindselizkeiten werden

Montag , den 4. ds. 3 Uhr nachmittags « ingeste »

werden . Die Waffenstillstandsbedingungen sollen am Dt«

tag mitgeteUt werden .

- Berlin , 4 . Nov . Die Folgen des Andrassysche « Eonv^
schrittes zeigen sich bereits in den Oesterreich-Ungarn au

legten Wassenstillstandsbedingungen . Oesterreich geriet
derstandslos in die Hände der Feinde , die deutsche Regier

hat bereits die Konsequenzen , die sich fetzt für Deutschland
geben können, gezogen . Diese Erwägung kann in aller R

erfolgen , weil die militärische Lage zu keinerlei llebcrhai

Anlaß gibt . ^
Nach ihrem eigenen Heeresbericht rucken die Ztaliener ^,

geschlagenen österr.- ungar - schen Arme« nur ganz langsam ^
Wegen der Unordnung der Berkehrsverhältmsse und der

^
kehrs'chwierigkeiten , sowie des großen Kohlenmangels ^
schneller feindlicher Aufmarsch in Oesterreich nicht mo«>

^
Dazu treten schon jetzt in den Alpen die klimatischen
leiten . Militärische Vorkehrungen Deutschlands find getr»»

worden .
Es bleibt abzuwarten , wie sich die einzelnen Ssterreio

ungarischen Nationalitätenstaaten zu den Bedingungen s
Am schwierigsten sind sie jedenfalls für die Südslawen .

Desinfiziert Nase und Rache«.
Verhütet Ansteckung!
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6rckfc. Konservatorium Kr EWU , Kartelle, i flffelr . LiSvitk
' " Sleleh Theaterschale (Opera - und Sehauspielschnle )
Unter den Schatze Ihrer K3nigGehea Hoheit der GroBherzoginLuise von Baden .

Wegen Erkrankung des Herrn Stadtpfarrer D . Kar ! HeUelbacher
m" fl anch am Dienstag , deo 5. November der Vortrag über
Literaturgesohlohte ausfallen . Die Direktion .

Kekanntmachung .
Notgeld der Stadt Karlsruhe kommt in Schei-

w L Stcrl und 20 Mark nur Ausgabe. Folgende
, Z>. nehmen es Mun Nennwert in Zablun « :
*■ wt staatlichen unb städtischen Kassen in KaÄS»
■ Dnrlach unb Ettlingen .

! Dt« Postanstalten in Karlsruhe . Durlach. Ett -
^»aen . Bulach. Forchheim. Mörsch . Elchesheim,
»u. Durmersheim . Bruchbausen. Aue . Grün -
Weltersbach Swpferich . Gröbinaen , Hcrgsfeld .
Blankenloch . Weingarten . Svöck. Fricdrichsta!.
« raben. Linkenbeim. Liedolsbeim. Rußbeim.
<eo»oldShafen . Eaaenstein. Teutschneureut.

. ? ntelin«>en und Maxau .
^ >e Kassen der Sarf &ruüer Lokalbahn Spöck-

4 ö ^rmersbeim .
• Reichsbank tmd sämtliche Banken in Karl?»

cm städtischem Notgeld ist . soweit nicht be-
? «escheben, baldiast bei der Stadtbauptkasse oder

Banken amtanelden .
Ii» . scheine werden spätestens 1 . Februar 1919 zttr

nfl 'rnd Einlösung aufgerufen . 140S0
|

^ lsruhe. den 4 . November 1918.
Der Stadtrat .

Weihnachts-
Iwmlung 1918

gäbe von Weihnachksschachteln

^ Füllung . Jeder beteilige sich bei der
^ fiillung unserer großen Aufgaben .

bischer 2önUc§ oercin m Roleiz Kreuz .
HauptMWisielle Ngrl-FritZriÄtr. 17

E. V.
( Lieber 1000 Mitglieder ).

Alle Anhänger der Feuerbestattung
,

®rden hierdurch zum Beitritt eingeladen ,
»hresbeitrag 3 Mark . Mitglieder erhalten

2?011 2 Jahren 30 JVlnrk und nach 10 Jahren
, Mark Einäscherungskosten - Zuschuß ,

fischen Erd - und Feuerbestattungskosten
Ke>n Unterschied mehr . 4970
„ Anmeldungen an Oberbuchhalter Wilden -
tn » ler, Rathaus , Zimmer 44.

Ein

zu verkaufen nebst Noten.
Zu erfrag , unt . Nr . 53Z5a
in der Geschäftsstelle der
Bnd. Vreff» " .

Guterhalt ., schwarzer

Flügel
sehr schön im Ton , ist
wegen Wegzug billig
zu verlaufen . B««? i

Zu erfragen :
Parkst »-. 27 , part .

Bemllkhmal . Zch .
Leih-Dragszier.

Karlsruhe.
Protektor : Seine Kiinigl.
Hoheit Großherzoa Fried -

»ich II von Baven.
Nächster

Vereins ' Abend
morgen DienStag . de«
5. Nov ., abends >L9 Ubs ,im Restaurant „ Merkur " ,
Kriegstraße 96 . 6972

Der Vorstand.

Luche

HmWstl. Msbel!
4 Zimmerwohnung . be-

stehend aus : herrlichem
Schlafzimmer. LouisXVI .
Nunbaum , mit prächtigen
Schnitzereien . Bett , kom -
vlett . Hellrichen. massiv .
Speisezimmer , 9teil. . 5teil .
Salonsinrichtung . LMis
XVI . mit Gobelinbezu-
gen. 1 komvl. Bett nnt
Nachttisch . Betten mit
Roßhaarmatratzen . beut«-
aer Wert 13—20 000 MI.
BreiS 12 500 Mk . Ferner :
1 dunkles maffiv -eichenrs
Büfett 700 Mk. Alles
tadellose erstklass. Arbeit.
Auch Sonntags Besicht!-
gutta. G . Man, . Triber «
Baden . . Gartenstraße 22 .

für meine Freundin . 31
Jahre , evanoel. . aus be^
ster Familie , nicht unver
mögend. L Haushalt sehr
tüchtia. Vassenden
Lehen see fli,h rten
Nur Herren , in sicherer

und guter Lebensstellung
wollen sich, eventl. mit
Bild , unter Nr . B3Ü783
cm die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse" wenden.
Intelligent . Fräulein . 21

Jahre , nette Erscheinung,
tüchtia i . Saushalt . wohl ,
erzogen, wünscht mit ein.
Herrn bekannt zu wer»
den zur Pfleae cruter Ka¬
meradschaft und späterer

Ksirat.
Obige ist ied . o. Vermög.

Angebote mit Bild unt .
Nr . B35775 an die »Bad.
Vresse " erbelen.

Gärlnersi
nahe bei Karlsruhe
zu kaufe« gesucht.

Angebote mit Preis an
Gg . Heberte ,

KorlKruhe, B" «-
Zorkstc. 37 .

' Tel . 2399 .

Badische Landwirtschaftskammer
r<JnftaItet am Mittwoch , den 6. November ds. J §
k« it»»gs I« Uhr in Karlsruhe lPiehhof ) «ine

WiWlz5ttMD «
^ ^ trderläufer und Händler find ausgeschlossen .

U.5S - A . Seifenpulver
VVaschmitlel

•l«fert noo . in Wagenladungen 5322a
Alexander Rave , Hamburg 1 ,

Seifen -Waschmi tteifabrik .

la Hundekuchen.
SS'Ä 'i ""™ " ** '" ttS

Grosfiste» gesucht
F . Weih . Schnabel ,

5 ^ invertri «b der Gesellschaft für Bewtn -"" a von Fett und Nebenprodukt m. b. H..
Hannover , Hansa - Haus .

-Gaggenau Lastwagen
Tragfähigkeit , fast neu , umständehalber zu

» - ^ rets 170 «» ?)>?. Interessenten be >
II» v . " i ^anen unter Nr . 5335a an die Geschäfts-
^ 5- . Badischen Presse zu richten.

üliifioi I LriegmW
" IlPftliol kauft und tauscht B35524

M . Gromer, Mozartsir . l

^ rschbaum .
*«bi+ o^ lfke , Eiche
'd s° i^ uen u Matratzen
rvng L.? ' Mter AuSfuh.
Dv», abzugeben
s^

' ^ er Möbelfabrik
May & Sohn

58 * 5* « gesucht:
•n -_ n *Lumpen. Papier ,^ Sveicherkram,

xo !ika :V""" .Spielsa » en .t ^Ärten ^ Müller .> B358I8

ZUch Sveicherkram'

^ benverdienst
ictt

e
o,,> ?I.cheä Geschärt )

«in einen Ber .
*u ver -

tütton « Proz . Ver-
Q̂ M? " 5835774

OTe Vreue « 5.

Wollen Sie heiraZen ,
dann verlangen Sie sofort
unsere Offerten gegen Ein
sendung von 50 Pfg . B,»„

Verlag Kfiln-Sickendorf 22.
Ein 4 Monate alter

Änabe wird in gutePflege
gegeben . B35799

Nähere» Riivpnrrer .
stratze Lv. 3 . St . rechts.

3W . KMMg
erhält der Ermittler oder
Wiederbringe ! des 2rei6.
schwarzen Belz -Valetots
der Sonntag abend im
Kaffee Odeon gestohlen
wurde . B35805

Karl Grünberg .
Donglasftratze 18, U

b. Wieland.

Kleines Haus
in Mühlburg mit Ein
fahrt und Platz B35352

zu kaufen gesucht.

Korkstr . 37 . Tel . 2399 .
SZFZauser , Pistole oder

Browning . Kal. 6,35
oder 7,65 , , u kaufen ge¬
sucht. Morxienftr. 49,1I1. I .
von abends 5 Ulir ab. B« «

Mauser -Pi ^ ole
mit Anschlagkolben und
Parabeüum
kaust
B35830

Pistole)
A . B <lttch « r ,Adlerstr . 40 .

Kiuderliegwagen zu
kaufen gesucht. Angebote
unter Nr . B35786 an die
„ Badische Presse" erb. 3.1

klüe^ Stdiiler -Zeige
zu kaufe« gesucht. An»
geböte unt . B35716 an die
Geschäftsft. d . Bad . Presse.

er - t!
Spur 1 , mit Schienen.
Wagen usw . zu kaufen
gesucht. Angeb. u . B358V3
an die . Bad . Presse.

" 2.1

3» « Italien:
Villa mit Garten , für

1—2 Familien eingericht.
an erster Lage hier .

Angebote unter B36831
an die . Badische Presse"

Schwere, gute Nutz« »
^ ahrkuh mit Kalb zu
verkauf. Anton Bauer ,
B35768 Durmersheim ,

Friedrichstraße 291 .

Spottbillig :
Toussaint • Langensclieidl ,

:? » auz . « riefe , neueste
'.̂ uSgabe <wieneu >, U T" 0-
line , prachtvolle ? Jnstru -
ment , mit oderohne Kasten ,
vhot . VergrösterungS -
apparat bis zu 18 24 . 3tei-
liges . ausziehbaresMctall -
stativ. Angeb . u. B35770g
an die „ Badische Pre,ic .

Sine bereits neue
WemiMi « .

best . auS Büsett . Tisch u
2 Stühle . 1 « inf . starker
Küchenschranl, Kuchen -
tische und mehrere neu
Kuchenhocker, alles bi lli
zu verkaufen beil .
Möbelhdl. . Tchützenftr . 52,
Laden. Wenn geschloffen,
näh. Marienstr . 31 . B«„ «

Ein ovaler Zimmertisch
zu verkauf. Morgenftr . 49 .
III. l., Kuiizmann. SÖ35849

Von abends 5 Ubr ab.

Bekanntmachung .

M - Zwischenscheine ^ d» 4 %
°

|0 Schatzanweisungen der

VIII . Kriegsanleihe 4 % % © cho § aw © eii « ngcn

DOtt 1918 <50löC VIS1 können vom

4. November d Js . ab
in die endgiltigen Stücke mit LmSscheinen umgetauscht werden.

Der Umtausch findet bei der „Umtauschstelle für die ZkriegSanlethen ". Verl,n « S, Behren ,
straft« LS . statt . Außerdem übernehmen sämtliche Reichsbankanitalten mit Kasseneinrichtung bis zum
IS . 191 !) oie kostenfreie Vermittlung des Umtausches. Nach diesem Zeitpunkt können die Zwischen »
scheine nur noch unmittelbar bei der „Umtauschstellefür Kriegsanleihen ,n Berlin umgetauscht werden.

Die Zwischenscheine sind mit Verzeichnissen , in die sie nach den Beträgen und innerbalb dieser nach
der Nummernfolge geordnet einzutragen find, während der Vorm,ttagSdienststunden bei den genannten
Stellen einzureichen ; Formulare zu den Verzeichnissen find bei allen Reichsbankanstalten erhaltlich . ^ ^

Firmen und Kassen haben die von ihnen eingereichten Zwischenscheine rechts oberhalb der stuck»
nummer mit ihrem Firmenstempel zu versehen.

Mi » h »m Umtausch der Atvischenschein« für die 5 % Schuldverschreibungen der VHS . Kriegs »

an leihe in die endgiltigen Stücke mit Zinsscheinen kann erst später besonnen werden : etne besondere
Bekanntmachung hierüber folgt alsdann .

Von den Zwischenscheinen der früheren Kriegsanleihen ist eine gröbere Anzahl noch in^ er nicht
in die endgiltigen Stücke umgetauscht worden. Die Inhaber werden aufgefordert , dleie Aachen cbeine
in ihrem eigenen Interesse möglichst bald bei der «Umtauschstelle für d»e Kriegsanletheu . Berlin W 8,
Behrenstrahe 2», zum Umtausch einzureichen.

Berlin , im Oktober 1918
Reichsbank -Direktorium .

Havenstein . v. Grimm .

5336a

Verschiedene
vollstand . Betten ,
Diwan , Chaiselongue,
Tische , Stühle . Vertiko.
Roßhaarmatratzen , einzel.
Federn • Betten , Spiegel
billig zu verkaufen.

kScbirrmnnn ,
Markgrofenstr . .43, part .,

Verkaufsstelle. Bmms
ElcganterPuppenwagen

m . Federnbett , 1 Puppen -
küche - Einrichtung . 1 groh.
Puppenkaffeeservis, sowie
1 Schirmständer preiswert
zu verk . (Händl . verbet.)
B» i! j>knstr . 12,IV.i .B35844

HMNnig . VasNker
sowie Lvra billig abzu »
gebe» . Zu erfr . B35840

Parkstr . ,27. part .

Dsmenfiizhnte .
neue Fasson, große AuSw .,
schon von 8 Mk . , zu verk.
Zähringerstr . 67, I, S .

Ein noch neuer 2tür .
Kleiderschrank . 1 Wasch -
kommode zu verkaufen.
Rheinsir . 45, 4 . Stock lks .,
b . Früh lMühlburg ). Barn»

Ein sehr guter Bettrost
und gestrichene Bettstelle
zu verkaufen. Weiaele ,
Bürklinstr . 4 , pt. B35841

Zu verkauf, eine Wasch-
mange<Triumph >,1Messer-
putzmasch ., 1 Küchenschaft .
Zu erfragen Scharniknn ,
Giithestr. 7 . part . B35794

Zwei
oiie

gleiche Betten ,
Dotierte Bettladen mit
frischen Rösten und Ma -
trotzen , ein einzelnes Bett ,
einzelne Matratzen , auch
Deckbett » . Kissen einzeln,
sonstige Tische , Stuhle ,
Ziertische, zwei neue Flur -
garderoben . Trümo , zwei
eintürigeSchränke , schöner
polierter Chiffonnier . Bil -
der, Spiegel . Kaffee -Ser «
vice » . sonstiges,allesbill .,
daselbst auch zwei Kinder-
betten mit Matr . zu verk .
bei A.Rabold . Möb- lüdlg.,
Schützenktr . 52 . B35819

Zu verk. 2 Kommoden,
versch. Nachttische , eintür .
Schrank, 3 Puppenküchen.
1 Eisenvahn , 1 Konzert-
zither und sonst verschie -
deneS . BS5817

Verkaufstelle Müller .
Scheffelftraße K4.

eleklro-
MÄiML

ev . 5d: iegsbeschädigte so-
fort gesucht. 5320a

Hern » . Bayer ,
<?ttlin ^ en.

Karlsruhe .
Auf 15 . November

gesucht ein solides

Mädchen
als Anfängerin in
ein Büfett . Angeb.

Waldstr . ».

Gesucht
wird ein Mädchen oder
alleinstehende Frau zur
Beihilfe in der Küche.
14013 Sotel Karpfen .

Ein gebraucht. , gut erh
Eisschrank

sof.zuverk . Zu erfr .<«ulde ,
Kronenstr . 44 , rechts, oder
bei Albert . Adlerstr . 36.
Malerwerkstätte . B35812

Zu verkauf , eine Wasch-
kommode mit Spiegel , 1
Zimmerti ' ch , 3 Rohrstühle,
1 Klapp- Lehnstuhl u. s.
versch. Zu erfr . B35827
Kreiser , Augartenstr . 49,

9. Hth.. 2. St .
Schneidermaschine, neue

Kommode . 2 Stühle , find
zu verk. Frau Gr » ffarb
Schwanenstr. 19. 4 . St ..

Schöner Küihenschrank ^
Tisck , Hocker bill. zu verk

Laden Stniset -
ftr . 69 . Ecke Waldbornstr .

Zweifl. Gasherd u . große
Gaszuglamve zu verkauf.
Hirschftr. 92 . III. 9- 10 u.
2—3 Ubr. B35832

Piano
erstklaff . Fabrikat . Äofa
6 Stühle . Sofa , 2 Fan
teuill . Bücher . Sviegel -,
1- und 2türige . Schränke.
Schreib- . Wasch - u. ver-
schied . Tische , Kommode ,
Läufer . Regale für Büro .
2 vol . . hochkämst . Betten ,
mit prima Nohhaarmatr ..
saub. Bett . eis . Kinderbett
billia ->u verkaufen. Schu -
ster , Verkaufsst. . Ludwig-
Wilb - lmstr. 18. B35797

UinderliAnbcbeii
u. Mtiffchen dazu , schwarz
Samt mit weißem Band ,
bill. zu verkanten , ffi
Herrenstrafte 42, 4 . St .,

Eingang Blumen irr.

vPür Weihnachten ?
Kinderkaufloden und

Sonstines , gut erhalten ,
abzugeben. Angebote unt .
Nr . B35787 an die Ge>
schäftsst . d. „ Bad . Presle"

Grotze !ömg "
d^ n

zu verkaufen . B35800
Zand , 5ln ! serstr . 48 , IV .

Fenster -Gardinen , be
schlagnahmefrei, abzugeb
Kriimcr . Kaisers ! r .

liittf . Waldhornstr .
Ein gut erhaltener

KwöerrAKgeN
lLieg u . Sitz) ist billig zu
verkaufen . Angebote
unter Nr . B35823 an die
. Bad . Piefie ".

Bituinsvektion für daS
Mnrgwerk in Forback .
Baden, sucht

geüSte Zsichner ,
mit Erfahrung im Tief -
bau- und Maschinenzeich -
nen u . mit guter Schrift .
Angebote mit Lebens-

lauf , Zeugnissen, selbst-
gefertigter Zeichnima und
Gehaltsansprüchen erbe-
ten. 5323 a

Gesucht für sofort

jW . HWkraft
(bes. im Lohnwesen be -
wandert ) z . Unterstützung
der Favrikleitung für eine
Fabrik im Bad . Schwarz-
Wald. Angebote nebst Ge¬
halts - Ansprüchen unter
Nr . 5329a an die Ge-
scdäktSstelle d. Bad . Presse.

« eiek Ä
Auch als Nebenbcschäftig.
Angeb . Charlottenbura 4 ,
vi-äiließfach 14 . B34729

Fleißig , brav . Aiädchen
z . Dame ; jüng . Mädchen
zu 2 Kinoern , 4—5 Jahre ,
evtl. nur für halbe Tage
auf sofort gesucht. Angeb.
unter Nr . 14018 an die
„Bad . Presse" erb.

Wir suche » :

Nemlveriitther

Dreher

Hobler

Kräder

MoSellichreiiier
zum sofortigen Eintritt .

I Für frauenlos . , einfach .
' Haushalt u . zur Erziebun g

I

von 5 Kindern eine tüch¬
tige, einfache B35807
Person gesucht .

! die mehr auf ein Heim,
! als auf Lohn sieht . Fell»
! Hauer . Luisenstr. 69 , Stb .
Zusprechen 12—' i,3 Uhr.

(Seboldwerk! Dnrlach .

Tßchtige Dreher .

ten,
gtatien g. Machen
sowie für unsdre Gießerei -
Abteilung einige kräftise

Arbeiterintien
zum sofortigen Eintritt
gesucht. 13029

Nähmaschinensabnk
Karlsruhe ,

vor :» . Haid & Neu ,
Karlsiube t . B .

Gesucht zum baldigen
Eintritt militärfreier

Walzenmühle
Han ^ cn - Raitbach .

W «W »

^älteÄ" Kau , mann
sucht per 1 . Dezember
paff . Stellung in kricgs-
wichtigem Betrieb . An»
geböte unter Nr . B35829
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Preise " .

Mädchen ,
16M Jahre alt . katb..
sucht Stellung , am lieb»
sten aiiss Land , wo sel»
bige in der Landwirt »
schalt mithelfen kann , aus
sofort oder später.
Näher, unt. Nr . B35580

au die . Bad . Presse" erb.

Zwei herrschaftlicĥ
SAmemmm « !.
2 . und 3>. Stock , mit reich-
lickcm Zubehör, auf 1.
April 1919 zu vermieten .
Zu erfragen Leovoldftr .

Nr . 44 . 2 . Stock . S8S5792

Mehrere
Arbeiiermnen

sofort gesucht . 14022»
Färberei Reiser ,

Körnerstrahe 18.

Weidttsimenl
gut geübt auf JnstandsetzungSarbeiten , in oder außer
dem Hause, sofort gesucht. B35682 .2.1

Stängle , Zirkel 32 .

Wl!rbeiteri . WShl!er
B35821sofort gesucht bei

Bahnbauunternehmung Gerling
tiarl - Wilhelmstratze Rr . 4V .

WgeM !ii> KemlI . Frs«klt
finde« leichte Beschäftigung bei 14023

Oberko - Werke , G . m . b . H » ,
Kaiser -Allee 43 , H.

12480finden Beschäftigung bei

VeisenlZörkei ', G. m. b. H
Leistngstraste 70 .

. l ^ Sdchcft
^

l
finden leicht« Veschäftigung . 8S1S

MShZoZtt ! e. « . d. 5 äs J
Abteilung Kartonuage .

Hilssurbeiler
und

finden sofort Beschäf - .
tigung bei 12884* I

Färberei v. Lasch ,
Sophienstr . 28.

Siilhe oöer Wiiges
^ - AlleiWsbchen 3 .1
weg . Verheir . d . jetzig , in kl .
Einfam .- HauS v . Ehepaar
mit 1 dreijähr . Kind auf
1 . Dez. od . früher gesucht .

Prof . Hausrath ,
Dnrla -i>, Bergbahnstr . 4.

Schef/elstr. 29 ist im er-
sten Stock , eine Z Zim»
inerwobnuna und Zube»
hör auf sofort nu vcrm.
Näheres -das . B35779

Wöbl . Dimmer
zu vermieten. Leovold -
straße 49. III . B35793

Gut möbl. Zimmer sos .
zu verm . an bess . Herrn .
Adlerstr . I » . II !, r . B«« .

Möbl . Ätans . -Ltmmer
an ruhige Person billig
zu vermieten . Angebote
unter B35854 an die Ge»
schäftsst . der „Bad . Pi ."

Adlrxstr. 15. 4 . Stock , ist
ein gut möbl. Zimmer
auf sofort an besseren
Herrn zu verm. B35806

Bocckhstr. M . Ecke Roon-
straße . 2. Swck . ist ein
gut möbl .. fr? undl. Zim-
mer sofort od . später zu
vermieten. B35801

Anständiges, fleißiges

Mädchen
für sofort gesucht. 14003
Stadt . Tiergarten - Wirt¬
schaft . gegenüb. d . Haupt »

babnhof.

Mädchen
für Küche u- Hausarbeit
gesucht. 14016
Konditorei L. Oesterle .

Karlfriedrichstr . 20.
Gesucht für sofort oder

15. Nov . fleiß., erfahrene »
Dienstmädchen.

in kl . Familie . B35811
Dentist Eckert ,

Hebelstr. 13. am Marktpl
Suche für fofort braveS,

ehrliches, älteres B35771
Mädchen

zu kleiner Beamtenfamilie
(2 Erw .. 2 Kinder ) in fchö-
ner , gesunder Gegend.

Frau Stengel .
Rotenfels - Winkel, Mural

Weg . Erkrankung mein,
jetzigen such« für sofort
oder lpater » 35822

ein Möschen .
Zum Kochen wird Beihilfe
geleistet. Krieger . Sofien -

JL17. 1 "

Durlacher « Nee W. IV ^
links, ist ein schön mSbl .
Zimmer «mk sofort zu
vermieten. 5S35791

Lagerraum
oder S unmödl . Zimmer
zu mieten gesucht. An»
geböte unter Nr . 130K9 cm
die Geschäftsst. der »Bad.
Presse" erbeten .

Wohnung gesucht
Z—4 Z . m guter Gegen»,
elektr. L. mögl. Zentral ^
Bad . von einzelner Dam «
sofort od . später gesucht ,
ev . Borort . Angeb. unter
L. £ . Hotel Grosse. B"""

Möblierte Wohnung.
Wohn» u . . Schlafzimmer,
von einzeln. Herrn auf
sofort oder 15 . Nov. m
zu mieten gesucht.

Angebot « u. Nr. B35696
an ^

Press^
'
^ rb.

MMt !
sucht zum 16. November
Pension mit voller Vev
pflegung in gut. jüdische »
Hause. Angebote m .BreiS»
anaabe unter Nr. f . 798
a . d. Ann .- Erp . D. « chü—
man « . Düsseldorf.

Fräulein sucht ant mvbl.
Zimmer au» 1. Dez. Nah«
Marktvllitz.
Angebote u . Rr . B3CT77

m M -B«ld. Skeäe " «rb.



Seite Madifche Presse .

Statt besonderer Anzeige .
Nach Oottes Fügung verschied am AHerseelentag infolge

einer Krankheit , die er sich im Felde zugezogen hat . ganz un¬
erwartet mein iiinigstgeliebter Mann , unser Umsorgender
Vater , unser lieber Bruder . Schwager und Onlcel

der Hauptmann d . L . und Bataillonkommandeur
Im Landwehr -Infanterie - Regiment 109 , I . Bataillon

Julius Strack
Gr . Obergrenzkontrolleur in Randegg

Ritter des Eis . Kreuzes I . u . II . Klasse , des Ordens
vom Zähringer Löwen mit Eichenlaub u . Schwertern

und Inhaber anderer Auszeichnungen .
Er starb im 52. Lebensjahre in einem hiesigen Lazarett ,

nachdem er 4 Jahre lang in treuester Pflichterfüllung dem
Vaterland In der Front seine ganze Kraft gewidmet hatte

In tiefem Leide :
Frau Anna Strack , geb . Vögele .
Lothar , Agnes und Gertrud Strack .
Der Zwillingsbruder Otto Franziskus Strack

Stadt farrer In N« w -York , u. 5 Geschwister ,
Eugen Vögele, Pfarrer in Oberrotweil .

Karlsruhe , 4 . November 1818.
Di« Beerdigunn findet am Mittwoch, den 0. ds . Mts. , vorm . ' (,13 Uhr

von der hiesigen Friedhof kapeile aus statt . 1401j
Trauerhaus : Südliche Hüdapromenade 4, 1. Stock.

W

Statt besonderer Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , dass meine innigst -

geliebte Gattin , unsere treubesorgte Mutter , Schwester , Schwägerin u . Tante

Katharina Horaoni
geb. Staiger

im Alter von 41 Jahren , nach kurzer , schwerer Krankheit uns durch den
Tod entrissen wuide . 53373

In tiefem Leid :

Wilhelm fiornung -, § ignalwärier.

Friedrichstal , den 2 . November 1918 .

Die Beerdigung findet Dienstag nachmittag ■/ » 4 Uhr in Friedrifchsial statt.

Abendblatt « Montag , den 4L N - „ . ms . Nr . 516 »

H- tt Karl
-Steuer in EMleiS ^
Epvwgcn tat den Antrat
Befteßt , sein abhanden ^
fommottä Cparliucii U '; ;
32r . 1480 mtt einer f "
lape von 483 Mk . 41
für kraftlos zu erklär ^ '

Der Jnlzaber dss ß '
nannten Buche«
Her aufnefprbert , fo '®c,
innerhalb « ine «
Von der erfolgten ' C ' '

jrüa ' unü an gerechnet . ',,
der unterzeichneten ? « ! ,
Lorznleye ?!. widrictsrsa "
die Krattlokerjlärunfl
folgen wird .
Mo ; l8rtil )f , den Ä . Olt ^

lk,,8 . .
Stidiischra

«b ttnksuloch .

Tliineittisikl.
Die Gemeinde Blank ?? '

Statt besonderer Anzeige .

Todes « Äriz «* ige .
Heute nacht verschied nach kurzer , schwerer Krank¬

heit mein lieber guter Mann , unser herzensguter Bruder ,
Schwager und Onkel •

Gefreiter

Karl Sfeimiü , mtmm
Inhaber der Bad . Verdienstmedaille

Teilhaber der Firma Engelhardt , Mannheim , Heidelberg ,
im Alter von 47 Jahren .

In tiefem eid :
Gretohen Steinmann . geb . Schöneberger
Amalia Haag Wwe . , gib Steinmann 11. Tochter .
Eli $ e Muiier , geb . Steimriann und Familie .
6eorg Steinmann und Famile .
KSartin Steinmann und Familie .
Änrcsa Boos , geb . Steinmann u Töchter Lore u . Liese .
Christoph Stftinmann und Familie .
SDscnore Kaibfiesoh , geb Steinmann .
Hermann Kalbflelsob .
W Ihelm Boos . 14015

Karlsruhe , Heidelberg Maoni »«im , Frankfurt a .M.,
Lorano , den 1. November 1918.

Die Ueber . ihrung findet nach Heidelberg statt

EftitriOlge ftMrwfcf.
Wir seilen h 'ermit unsere Korpsmitglieder

von dem Abl . ben unseres Kameraden

Fripdrich Salzpber
Inh&'uor des Eis . Kreuzes II. Klasse ,

Weltmann der 3 . Kompasnio
in Kenntnis .

Die Beerdigung findet Dienstag, den C. Np-
vember , nachmittags Tjf Uhr statt und haben
die Kameradan der 3- Kompagnie vollzählig zu
erscheinen . Die Kameraden der andern Kdm-
nr.gnion sind zur zahlreichen Beteiligunpr ein¬
geladen . . 14012

Antreten am Friedhofe!ngang l j4i Uhr.
Karlsruhe , den 4. November 1918.

Das Oberkommando :
liciißer . Nönlist

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme anläßlich des Hinscheidens
meines lieben Mannes , unseres treu -
besorgten Vaters , Sohnes , Bruders ,
Schwiegersohnes , Schwagers und
Onkels

Ädo ' f Troll
sagen wir auf diesem Wege unseren
innigsten Dank . B35845

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Luise Troll Wwe.
geb . Q r äf

und Kinder .
Karlsruhe , den 3 . November 1918.
Werderstrasse 8.

Todes -Anzeige .
Am 2. November verschied nach langer , schwerer

Krankheit mein lieber Mann , unser guter Vater , Bruder ,
Schwiegersohn und Schwiegervater

Eugen Klein
Gr. Obstbauiehrer a - D.

und Obstbaulehrer der bad . Landwirtschaftskammer .

Im Namen der Hinterbliebenen :
Theresia Kl «in, geb . Bausinger.

Stetten (Oberamt Hechingen ), den 3- November 1918-

Die Beisetzung findet am Dienstag , den 5. November ,
vormittags 8 UJir , auf dem Friedhofe in Hechingen -
Stetten § tatt . 5341a I

Statt besonderer Anzeige .
Tieferschüttert di>? traurige Nachricht ,

mein innigstgeliebtcr Sohn , unser lieb.
Bruder , Schwager und Neffe

Dp . pisü .

flithur jfiüfnii !in
GroSh . ItantnspeUtor

infplge Lungenentzündung gestera abend
8 Uhr, ' im Alter von 88 Jahren , gestor¬
ben ist.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Ida Wwe .
Hai ' Ispulic , 4. November 1918.Kairortlloe LS»
Beerdigung : Mittwoch 11 Uhr vom

israel Friedhof.
Beileidsbesuche sowie J31umenspenden

werden dankend abgelehnt . B85851

anerkennen ömtiucr o : e geisji , ae
Änndoge D . ß . P . Sinnreiche Konstruktion ohne jcfcc
Feder , haltbar ou » Leder , noch A ' atz angefertigt , selbst
nacbiZ oeauem traiibar . Die einzipartig fonstruierte
Peloite hält den Bruch wie eine fcklitzcnde Hcind von
unten herauf »» rück . Garantie . Pieltausendfach de-
wahrt . Liefere an Mlitärlazarette u . »rri ' ch . Kranken" » > WWWWMiWWWMMMtzW >

>
Sc |
am Tien »k«äIW > WWWWWW > WWWWWW >
von 9—6 Uhr im Sotel Kl esse" . 5304a

Batterien
"jßoitl . 35 ©tä .franfo Nachn .
12537 Mk . 48 .70.
Größere Bezüge billiger !
(« rund &Oehnilcii *' [i

Woldktr . 14 .5

Altpapier i
Weinflaschen .
Korbflaschen,

Mein - u. tefifettei ,
(HosnJiail ,
tauft , beschlagnahmefrei .

J . Plachzinski
im Laden Dnrlacheri x . A) .

SischWz ,
größere Menden , billig
abzugeben . Näherek
2 .2 O . Widmunn ,
5336808 Werderjtr . V2 . .

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten

die traurige Nachricht dap mein irnigst -
geliebter Mann, unser guter Bruder , Schwa¬
ger und Onkel

Martin Raufdi
Kriegslnyalide , Inhaber des bayr . Verdienst¬

kreuzes mit Schwertern
im Alter von 29 Jahren nach kurzer ,schwerer Krankheit sanft entschlafen ist.

Die trauernde Gattin :
Luise Rausch , geb . Blümle

und Geschwister .
Die Beerdigung findet Dienstag nach¬

mittag S Uhr auf dem Hauptfriedliof statt .
Trauerh &us : Philipjjstr . 14 undSchtitzen -

straße 61 . B35816

v m % '-- •
$ .>".-?5.i-5 i-' sp

Danks/agung .
Fitr die vielen Beweise herzlicher Teilnatime

an " dem Iieimgailge imseres lieben Sohnes
und Bruders

Oskar Berberich
sprechen wir unseren innigen Dank aua .

Die trauernden Hinterbliebenen :
Fr . Elisa Bariznrioh Wwe .

und Sohn Arthur. B36313
KarVuise , den 4. November 191S.

9m echten

Glück der Ehe ;
wird uns der Urquell alles Schönen und Er - !

i habenen , des höchsten Glückes, der Gesundheit j
| und Kraft offenbart . Wo unbefangene , klase Auf- I

fassunj von der Zeugungskraft herrscht , bringtder Menschheit Genius alle unsere Gaben zur
vollen, ungehemmten Entwicklung . In dem
düsteren Licht der Unaufgekiärtheit u . der Furcht
vor der Wahrheit und dem natürlichen Wissen

I vermodern Schönheit und Kraft und bleibt nur
der finstere Weg zu Schmerzen . Selbstvorwürfen , J! Entsagungen und Entäuschungen offen.

Hein Werk :
Der Kampf um

M SM der Ehe
u. Nachkommenschaft !
so I an Hand von unzählhen Beispielen aus dem
Leben zeigen , wie die Ehe glücklich bleibt und
wodurch sie geschädigt und zerrüttet wird.

Inhalt : I. Recht auf Wahrheit und W .ssen . —
II. Ein verrichtetes Frauenleben . — III . Brutalität .
IV. Vieie Schilderungen aus dem Leben, deren
Tragik und Realistik jeden ergreifen . — V . Cha- 1
rakteristisches Geständnis einer feingebildeten
Frau , die durch frevelhafte Kräfteverneudunß fast
zugrunde Q. riciitet worden und der Verzweiflung I
nahe war . — VI . Was die Frauen wissen müssen .— VII. Frevel , durch die die Frauenkraft ge¬
schädigt und vernichtet wird. — Vlll . « Inder-
sorgen verhüten Sorgenkinder . — IX. Das Storch -
m &rchen und seine Folgen. — X . Die Erhaltung jder Gesundheit , des Ehegliloks und der treuesten
Liebe in der Ehe. — XI. Kraftvolle Zustimmungs-
erkiürtingen aus dem Publikumskreise . Die Auf¬
fassung des Ire en , unbefangenen Menschen . — .
Oer Segen des Wissens . — Nieder mit der Un- I
wissenheit . — Bewußtes Höherhinauf oder — I
kümmerliches Dasein und frühzeitiges Zerfallen.

Unzählige schrieben aus dem Felde. Hier
nur wenige Zeilen eireS jungen Offiziers: . Ihre
Worte sind wahr und stellen in meiner Seele wie
In Marmor eingelassene gol 'eno Lettern .

"
Der Preis des Werkes ist vorläufig noch 2 Ji I

(Porto schon mit eingeschlossen , nur Nachnahmd |
| 20 A m?br) . Später muH er auf 3 A erhöht I

werden . 1:09.1
Aeskulap -Verlag , Cannstatt 540 ,

Teckstra &e 14 .

loch hat einen untvo""
Iißen zur Zucht taunl '^

wo» , den K. i>S.
nachmittags 3 ' /s Ubr . ^
gelahen . 5o»w

MschwWer -

VerpaatuAS »
fflr . Rentamt PbiU ?Ä

bürg i« ad » n perp -w
im Wen - öffentl .
fteißccunp um 5DK " »1«
den IL. November v . ^

' '
nni -i>m. !t Ntir . ist
Bahnhof « Wirtschaft >
Pbtlipj »« durg die
rei im PHilippSbur ? ^
Altrbein auf die 3
von Martini 1918 b '®
hin 1921 in zwei Wh '
Die Bedingunglin
aus dem Geschäftsziniw ^
de » ForstanitS zur Ew
sichfna bm e nu r .

,1 Würzburger
| Krii | | peIfiirsor ^ "

Geld Lotterie
t Ziehung , ,bestimmt 6 . November

Ü700 Geldgewinne ■*mm®
Hauptgewinn

aoooo
3 m ®
2000

empfiehlt und versend0'
ßlorilz Herzberöe r

MannlieiMi, . . .
in Kar sruhe «Dar , <" Ö1Z

Hebelstr . 11/15. ^

W . tz !S« MW
gesucht . Angebote
Nx . S085662 an die M
ickäftSiieNe d . Bad .

Ächtung -
«ll.Eckuhe >v « i den

<?» t und billig gesopu -
j,^

NsitSftrafte 1 , um %
i&dt , zweiter Eing ..

tatterte . sP3B° ii

lönöoJinen ,
Narren und 3110$
Ä

„ fortwährGd ^
WeintraubS

Ap » und BerfauiSgek ^ '
Kronenlirabe oi-

Telephon 3747.

jeder Art .
Nur moderne Sache "

Fuchsforme ''

Alasca -Fuch «

Keine teure Laden mi« |f;
Nur IS» 6J

Karl- Fried richstr . v,
I Treppe . K. Scliorpp-

Neben Fa . Spiegel4 We»>
Nähe Schloßplat*.

Trauerbriefe und Danksagungskartep tMlfCll
crrlfin r ^&nh und « snhAr annA{Ariiflt in ri»r « ^ .

* " .werden rasch und sauber angefertigt in der
l >rnck « rei der „ Badlschen PreMe " .

lauft tebeä Quantum . Eilangebote an A. Ohersf . '
A « -»KxnHe. •floifcraltff » 7 - SBS5717 .3 . 1

WeWr «Ä
in Ladungen liefert bill ' ö

^ osek Lecttn * ' '

5328o Herrbein «. ; ntTel . 21 Amt RulM5 >

. Siegeilaok
Stangen zu Fabrik;

I preisen |
P . MenKer ».

Siegellack- Fabrik
Karlsruhe B . 8.
Telephon 854.
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